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FILAVAC VHD K C+V 
Herstellerinformation 

RHD-Impfstoff („klassischer“ RHDV-Stamm und RHDV2), inaktiviert, für Kaninchen. 

Suspension und Lösungsmittel zur Herstellung einer Injektionssuspension. 

Zusammensetzung: 
Wirkstoffe: 

1 Dosis (0,2 ml) enthält 

RHD-Virus Stamm LP.SV.2012 (Variante 2010, RHDV-2)   min 1 PD90%* 

RHD-Virus Stamm IM507.SC.2011      min 1 PD90%* 

Sonstige Bestandteile: 

Aluminium (als Hydroxid) (Adjuvans) 0,35 mg 

Natriummetabisulfit [E223](Konservierungsmittel) 0,42 mg 

Thiomersal (Konservierungsmittel) 0,01 mg 

Aussehen: 

rötliche, homogene Suspension nach Rekonstitution 

Anwendungsgebiet: 
• zur aktiven Immunisierung von Kaninchen ab einem Alter von 10 Wochen, 

• zum Schutz vor Mortalität durch RHD, ausgelöst von klassischen RHDV-Stämmen 

sowie RHDV-2-Stämmen 

• Eintritt der Immunität: nach 7 Tagen 

• Dauer der Immunität: 12 Monate 

Gegenanzeigen: 
Keine 

Nebenwirkungen: 
An der Immunisierungsstelle treten begrenzte lokale Reaktionen auf (subkutane Knötchen 

bis 3 mm Durchmesser), die mindestens 52 Tage ertastbar sein können. 

Dosierung und Art der Anwendung: 
Zur subkutanen Anwendung 

1 Dosis entspricht 0,2 ml 

Grundimmunisierung:  - ab einem Alter von 10 Wochen 

Wiederholungsimpfung:  - alle 12 Monate 
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Abhängig vom gesundheitlichen Zustand kann die Wiederholungsimpfung auch alle 6 

Monate gegeben werden. 

Rekonstitution des Impfstoffes: 

• unter den üblichen sterilen Bedingungen arbeiten 
• das Lösungsmittel mit Hilfe einer Spritze in die Flasche mit dem Impfstoff überführen 
• Schütteln vor und gelegentlich während der Anwendung 

Wartezeit: 
Null Tage 

Besondere Lagerungshinweise: 
Im Kühlschrank lagern (2 - 8°C). 

Nicht einfrieren. Vor Licht schützen. 

Haltbarkeit nach Rekonstitution: 2 Stunden. 

Besondere Warnhinweise:  
Es gibt keine Untersuchungen zur Anwendung des Impfstoffes bei seropositiven Tieren, 

einschließlich Tieren mit maternalen Antikörpern. Daher muss für Tiere, bei denen ein 

hoher Antikörperspiegel erwartet wird, das Impfprotokoll entsprechend angepasst werden. 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: 
I) Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren: 

Es sollen nur gesunde Tiere geimpft werden. 

Die Sicherheit des Impfstoffes wurde in Antikörper-freien Kaninchen im Alter von 4 Wochen 

nachgewiesen. 

II) Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender: 

Bei versehentlicher Selbstinjektion ist sofort einen Arzt aufzusuchen. 

III) Weitere Vorsichtsmaßnahmen: 

Keine. 

Anwendung während Trächtigkeit und Laktation:  
Bei den vorliegenden Studien (Feldstudie) kam es bei trächtigen Tieren nicht zum Abort. 

Dennoch sollten tragende Tiere mit der üblichen Vorsicht behandelt werden. 

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen: 
Es liegen keine Informationen zur Unschädlichkeit und Wirksamkeit des Impfstoffes bei 
gleichzeitiger Anwendung mit anderen veterinärmedizinischen Produkten vor. Ob der 
Impfstoff vor oder nach Verabreichung eines anderen veterinärmedizinischen Produktes 
verwendet werden soll, muss daher fallweise entschieden werden. 

Inkompatibilitäten:  
Nicht mit anderen Tierarzneimitteln mischen. 


